
Intelligenz - Blatt zur LaibMer Zeitung N'°- , .
Dienstag den 2. Jänner is)2».

(^ubernial <- Verlautbarungen..
Z. I2« . Concurs- Verlautbarung. N r . 16280.'

(1) Es handelt sich um die Besetzung der Lehrstelle an der neu errichteten deutsch-
italienischen Elementar-^>chusc zu Albona im Fiumaner- Kreise, wo der Lehrer
zugleich Gemeinde-Actuar seyn wi rd ; d'er Gebalt ist drey Hundert Zwanzig Gu l -
den, und zwar als Lehrer bezieht er aus der Gemeinde - Cassa ., . i5o fi.
aus dcr Kirchen - Cassa,' .. „ .. . ., .. .. ., ., 5^ ^
als^GemeilM Aktuar aus der: Gemeinde^Cassa' . . . . 1 2 0 ,

Zusammen 320 fi.
Alle jene'Iudlmducn', welche' gedachten Dienst zu erhalten wünschen, haben

ihr cigenhandig geschriebenes Bittgesuch bis Mit te Hornung i82i^an die k.k. Schu-
len beraufsicht zu Capo d' Istria einzuschicken, und'demselben den Taufschein
sammt Zeugm"'en über ihre Lchrfahigkcit, Sitt l ichkeit, Kenntniß der deute
fch c n̂  und i t a l i en isch en Sprache beyzulegen«.

Was-auf Er'uchen des k. k. küstmlandischen^ Guberniums hlertnit allgemein
bekannt'gemachdwird^

Vom k.-tt Ulyrischen Gubernium Laibach am 27« December 1820«-

(1) Zm ^-olge hcrabgelangten hohen k. k. Studien-Hofcommissions-Decret'
vo.-n /̂ . November d. I ^ Zahl 7201 ist zur Besetzung der Lehrstellen an dem k k
Gymnasium zu Zara ein neuer-Concnrs für zwey Professoren der Humanitats ?!
und viec dcr Gramatical-Classen mit eincm jährliche»^ Gehalt für crstcre>mw 7,00 ss .
für leizierc mit 6ol) ft. Metall- Münze,, e >'„net worden. ^

Der ^oncurs'selMwird am 26. Ho^n >na 1^21 zu Wien , / P r a g , Br ' lnn
Gratz, Laibach ̂ Innsbruck/ . Ma i land , Venedig, Trieft und Zara abgehalten^
norden. .

Wer sich um^eine dieser Lehrstellen ln Comvcten; sehen w i l l , hat drey Taae
v-r dem anberaumten Concurstag sein :n rein:r italienischer Sprache abgefaßtes
Bittgesuch bei jener Landesstelle, wo'er sich d.'r Concuröprüfung zu unterziehen
gedenket, elnzureichen. Das^Gesuch lst nut den Zeugnissen über das Alter, Stand',-
Vaterland, Rel igion, zurückgelegte S t u d i ' n , bisherige Anstellung, Dienstjah-
re , und andere etwa erworbene Verdienste, gehörig zu beleqen. Die Kenntniß'
dcr italienischen, lateinischen und griechischen Sprache w i rd , als unuln^änqlich
ttothwendg,gefordert,jenede d'utso' ,und' l:)rlsben,wemgst^ ne^ra sehrwün-'
schcnswerth gefunden.^ Die Bewei'e,uber Lehrfah:gk?it, Verwendung- und mos'
ralisches Betragen, dürfen dem Ge'uche nicht mangeln.

Was auf Ansuchen des k. k.. Guberniums zu Zara hiermit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird.

Bond^m k.k. illprischen Gubernium zu Laibach den 26. December ig.)^.
A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretär.



Z .11, Concurs - Verlautbarung N r . i 63 i3 .
des zuvergebenden aus dem Görzer Stipendien-Fonds zahlbaren All sso'schm

Stipendium.
Das Allcsslo'sche Stipendium im Betrage von zwanzig Gulden C'onventions-

Münze und fünf und dreyßig Gulden 12 kr. Wiener-Wahrung, für welches si h
nach der ersten Verlautbarung vom 29. I u l y d. I . niemnid ge neldet hat, wird
hiermit neuerdings als erledigt vertnutbaret. Zu diesem Stipendium, dessen Ver<
leihung dem küstenlandischen Gubernium zustehet, sind Studirende, die sich dem
Nechtsstudium zu Wien widmen, und dem Stifter Jacob Anton d' Allessio ver-
wandt sind, berufen. I n Ermanglung verwandter Candidaten haben die Sohne
adelicher Patricier der vereinigten Grafschaften Görz und Gradiska, und zwar
die Gradiskaner vor den Görzcrn darauf den Anspruch.

Diejenigen Studirenden, welche auf dieses,Stipendium Anspruch machen
können^ und dasselbe zu erlangen wünschen, haben ihre, an dis k. k. obbclobte
Gubcrnium stilisirtn Bittgesuche bis.Ende Februar k. I . dortorts einulreichen,
sich in dcM Bittgesuche über die crst besagten stiftungsm ^ßigen'?rf)rdern ss^ auszu-
weisen, und zugleich nachstehende Documente, nahmllch die S tud ien -Zeug^ "
des vorjahrigen ersten und zweyten'Semest'rs, das Armuthszeugniß, dann '
Zeugniß der überstandencn natürlichen oder geimpften Blattern beyzubringen.

Welches auf Ansuchen des k. k. Guberniums zu Triest vom 16. d. M . zur
allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht.

Vom k. k. illprischen Gubernium Laibach am 27. Decembe/1820.
A n t o n K u n s t l , k. k. Gubernial - Secrctar.

Z< 10. Concurs-Verlautbarung ^ Nr . 1^276.
(1) der Districtsarzten- Stelle ^u Obe^reifenberg im Küstenlandc.
Vermög Eröffnung des k. k. küsten!., Guberniums vom 10. d . M . ist die

Districtsarzten - Stelle zu Obcrreifenberg mit dem,damit verbundenen Gehalte jähr-
licher 400 fi. E. M . erlediget.

Diejenigen, welche diese erledigte Stelle zu erhalten wünschen, hab-en ihre
dießfalligen Gesuche, in welchen^unter dsn erforderlichen Docu nenten nebst den
zurückgelegten Studien die Ke^ttniß der deutschen, illynschen ltnd italienischen
Sprache nachgewiesen werden muß, bis Ende Jänner 1821 bey dem r.r. küste:ü.
Gubernium zu Trlest einzureichen.

Vom k. k. illpr. Gubernium zu Laibach am 27. Dec. 1 I 2 0
I-oseph v. A z u l a , k. k. Gubernial-Zecretar.

3» 9. Verlautbarung. . Nr . i.io )ä
Zu Folge herabgelangten hohen Studien-Hofcommisslons-Decrcte vom 4.

Nov.^ v. I . Nro. 716c) ist zur Besetzung der Prafecten- Vtclle zu Zara, wo^nit
ein jahrllcher Gehalt von 600 fl. M . M . verbunden ist, bis zum leiben Hormmg
1821 ein neuer Eoncurs ausgeschrieben worden. Alle jene, welHe diese Stelle
zu erhalten wünshen, wozu insbcsonders ein gesetztes Alter srfordert wi rd, müs-
sen bis dorthin, als den Schlußtag des Concurses ihre in reiner i tal .Spra he ab-
gefaßten Gesuche bep dem k. k. dalmat. Gubernium in Zara einreden. Das



—̂  3 <"" <»
Gesuch ist mit den Zeugnissen über das Al ter , S t a n d , Vaterland, R e g i o n , M
rnckgelegte Stud len, bisherige Anstellung, Dicnstjahre und ander? etwa erwor-
benen Verdienste gehörig zu belegen. Die Kenntniß der italienischen, griechischen
imd lateinischcnSprache ist unumgänglich nothwendig, die dcr'deutschcn und illpv.
wenigstens in etwas sehr wünschcnswerth.

Endlich werden befriedigende Beweise über die Lchrfahigkeit, Verwendung
und Moralität erfordert. Laibach den 2,8. Dcc. 1820.

^ ^ - A n t o n K u n s t l , k. k. Gu-bernial-Secretar.
,s- Verlautbarung. (3)

Es ist gegenwartig das zweyte Ertrage jährli-
cher 6 fi. /,o M k x . M . M . und 5o fi. W . W . erlediget.
! Zu dem Genusse dieses erledigten Stipendiums sind vorzüglich Anverwandte
des S t i f t t r s , und in deren Ermanglung Arme, ausDeutschruth gebürtige,Schü-
ler berufen; daher jene Schüler, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen,
ihre mit Taufschein , Anverwandtschafts, oder Dürftigketts - Zeugnisse, mit dem
Mugmffe der übcrstandenen natürlichen oder gcimpestcn Schutzblattern; dann
.Htzt dem Schülznlgmsse der zwey letzten Semester belegten Bittgesuche um so ge-
.^l,fcr bis Ende Jänner k. I . bey diesem Gubernium einzureichen haben, als auf
die spater einlangenden, oder nicht, gehörig belegten, Gesuche kein Bedacht genom-
men wird. Von dem k.k. illyr. Gubernium zu 1!aibach den 15. Dec. 1820.

A n t 0 n K u n s t l , k. k. Gubcrmal - G ^ r c ^ r .

Verlautbarung des k.k. Gubcrniums. - <5)
Es ist nun das iZ. und 1/,,. Gymnasial-Untcrrichtsgcldcr - Stipendium im

jahrlichen Ertrage pr. 5o fi. M . M.^ erledigt 5 jene Gymnasial-Schüler, welche
eines dicker Stipendien zu erhalten wünschen , haben daher ihre mit dem Tauf i c-
ne Armutks - , Schutzpockeni,npfungs- und Studjenfortgangs - Zeugnisse der 2
i e ^ n Semester belegten Gesuche bis Ende Jänners. I . bey diesem Gubernium
um fo o'cwisser emzurnchcn, als auf die mcht gehörig belegten, oder spater einlan-
genden" Gesuche kein Bedacht genommen wird. «

Von dem k. k. illyr. Gubernium zu Laibach den i 5 . December 1820.
A n t o n K u n s t l , k.k. Gubernial^Secretar.

wird" der au^e^Wa^'c7'bcgrl?-
fcnc Schneider, Mchacl Haboia, ein Sohn des verstorbenen Laurcntius Habdia,
Büvaer der Stadt Erisn, aufgefordert, sich binnen drcy Monathen (vom 1 No-
vember l I qcrechnet) in seincrVatcrstadt zur Uebernahme des väterlichen Nach-
lasses einzufinden,weil,wcnn er sich in der bcstimmtenFrist nicht persönlich stellt, oder
über den au' Gebäuden und liegenden Gründen bestehenden Nachlaß mcht an-
dcrweitia ver'üaet, derselbe mittelst össentllchen Versteigerung veräußert werden
würde. Von dem k.k. illyr. Gubernium zu Lalbach den 2«. Dcc. . i82o.

B c n e d i c t M a n s u e t v< F radeneck , k. k. Gub. ^ccrctar.
" "" 'C 'V n"c"ül"r"s^ V e r l a u t b a r u n g (3)

für >die neu errichtete Post-Station zu Szamabor, Karlstadtcr Kreises.
Die allgemeine? k. Hofkammcr hüt mit hohem ^)ccrett vom I i .October d.



: I<3. 3666g bewisiget, Haß zu Szamabor, im Carlstadter Kreise, eine neue P^st-
Station errichtet werde, womit eine jahrliche Besoldung von zwey Hundert Gnl-
'den C.M.^ fünfzig Gulden C. ,M< Pfeweabfutterungsbeyhülfe ,auf der klollt6
von 3xl,mobol nach Guttenhof, wofür die vorschriftmaßige Verreitungszeit auf
6 Stunden festgesetzt wird,, nebst den jeweilig tariffmäßigen Rittgeldgebühren für
die wöchentlich zweymahlige Briefbeförderung verbunden îst. Für diefePoststation,
deren Distanzen von äöamaliol nach Guttenhof mit,2 1̂ 4 Post, und von ZxaMg^
bor bis ^aicoupmolc mit K i)/,,'Post bemessen sind/ wird «in Eoncurs bis zum Zo.
Jänner 1621 ausgeschrieben.

Diejenigen, welche diesen Posten zu'erhalten wünschen/ haben in diesem Zeit^
räume ihre Gesuche bey diesem Glibemuum einzubringen, und sich idarin mit je-
nen legalen Documentcn auszuweisen, welche die zur Erlangung eines -solchen
Postens, nothwendigen Eigenschaften ersichtlich machen, ^und worunter vorMlich
die Beweise über gute Moralität und hinlängliches Vermögen zur Anschaffung
Her erforderlichen Pferde und übrigen Postrequistten gehören.

Von dem k. k. küstenlandischen Gubernium. Triest am 26. November 1820.

K re is ä m.t l i che Ve r l a u t b a r u n g e n.
K u n d m a ch u n g. ,(2)

I n Folge hoherGuberm Vew dnung vom 19. d. M. bedarfdas k. k. Ober-
'bergamt^dria zur Approvisioni>,lna des dortigen Personals, dann des Berg-Wald-
und Provisionsstandes für das 2te kommende Quartal 1821 1960 Metzen Weitzen

.2060 - Korn
7Z0 - Kukurutz

wovon bis Ende Jänner 1821 600 --Weihen'
65o - Korn
260 - Kukurutz

bis Ende Februar 1821 ?5c> - Weitzen
, 7Z0 - Korn

25o .<- Kukuru;
und bis Ende März .282^ boo ,? Weilen

.S5a ^ Korn
2Z0 - Kukurutz

in das Id r i nicr Magazin-zu Oberlaibach eingeliefert werden müssen.
Da nun dicsev Bedarf mittelst öffentlicher Versteigerung dcm Mindestbiether

unter demselben Bedingniffe,-wie früher, überlassen ^werden soll; so wird selbe
auf die gewöhnliche Art am 10. Jänner 1621 um 10 Uhr Vormittags bey die-
sem Krcisamte Stat t , haben, .wozu »daher Me UMcrnchmungslustigcn mit dem
Beysatze eingeladen werden, daß,die dießf.ttligen Licitationsbcdingnisse täglich,in
den gewöhnlichen Amtsstunden hier eingesehen werden können.

K. K. Kreisamt Laibach am 23. December 1820.

(2) Am 3. Jänner k. I . wird in Gorz für die Stauon Görz, und die im
Kreist besindlichen Cordonspostirungen, und zwar für die Epoche vom 1. Februar



'b>is,Ende Octobet 1821 die
vorgenommen ^werden. , ,. ,

Der tagliche Natura l - BedaiWndMe weitern Bedingnisse können bey die^ ^
em Kreisamte eingesehen werden. -

K. K. Krcisamt kaibach am 2^. 'December ; 820.

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen.
.Z. 2., , Nr. 6785.

(1) Vcn dem k. k. Stadt-und Landrcchte^n Krain wird bekannt gemacht: ES sey
über.Ansuchen des Herrn Joseph, Vincenz und Eduard ^.Vch^eiger, Frcyh. v. Lerchen-
fcld, Eigenthümer,der Herrschaft Wördl, in Edict»

.rücksichtlich des angeblich in Verlust gerathenen von Herrn Franz Schweiger, Frcyh. v.
Lerchcnfeld, zu Gunsten des Hrn. dd. ».
I u l o , et in t . . ! . Sept. ^ ibo2 pr. 0000 ft. i ^^v^des dü^aufbcftndl^^n Intabulations-
6ertisi^ats gewilligct worden.Dcmnach haben Me <enc,wclchc. an-gedacktenSchuldschcin aui
was immer für einem Rcchtsgrundc Ansprüche/zu stellen vermeinen, -solche binnen i Jahr,
6 W chcn und 3 Tagen so gewiß anzumelden und rech-tsgclten.' ,v,̂ ),ulnun w.^rigens
der Schuldschein »«̂ --y'Vsi das darauf, befindliche In^abulations - Certificat für getutet,
tras -und wirkungslos erklärt und in die gebetbene^GxtabAlation/desselben bewilliget
werben würde. , Laibach den-i"...Dcc. ^20 . '

' Z. 5. Vorrufungs'Gditt. ^Nr. ^062 ^t 7063.
(1) Von dem k. k. Stadt - und Landrechtc in Kram wird'dcm Joseph Thomann, ge-

wesenen Salitcrfabrikantcn zu Laibach, durch gegenwärtiges Edict.erinnert: Es habe
nider ihn bey dicftm Gcnchtc Io!eph Bre^ l , Saltterfabrikant „in Laibach, wegen einer
Forderung von 199 fl.-27 kr. sammt Interessen u)<d,N.ntosten den Verboth auf die für ihn ,
negcn den >m,Iahre 1,609 .gemachten Lieferungen bey dem hiesigen k. kVEammcralzahl-
amtc angeblich.angewiesenen Interessen bis u,uf den Betrag von 23o st. angesucht, zu-
gleich die Ncchtfertigungsklage angebracht, und um die richterliche Hilfe gebethen.

Dieses k.k. Stadt- und Landrccht, dem der Ort seine) Aufenthalts unbekannt,und
da er vielleicht nus den k. ,t> Erblandcn abwesend, ist, hat zir seiner Vertretung und auf
seine Gefahr und Unkosten,den hierortigcn Ad"ocaten D l . Johann,O.l.k, als Curatoc

,bcstcllt, mit welchem über vorläufig bewilligten und eingeleiteten Verboth die angebrach-
te Rechtfettigungsklagc^nach der für die,k. t. Erbjanden.bcstimmten Gerichtsordnung aus«

geführt und'entschicde^.werden,wird. .. . . < « . .
Joseph Thomann, wird dessen durch gegenwärtiges Ed^ct zu dem Ende ennnert /da-

mit er allcnfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen 05er inzwisckcn dem b^stimmten^Vertre-
tcr seine Rcchtöbehclfe an Handen zu lasftn, oder auch sich selbst einen andern Hachwal.
tcr zu bestellen, und dlestm Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in die,recht-
lichen ordnungsmäßig Wege einzuschreiten wissen möge, die er zu seiner Vertheidigung
dicnsam finden würde: besonders oa er er sich dls aus ftmcr Verabsäumung entstehenden
Folgen gelbst beyzumcsscn haben wird.

'Laibach aw 25. Dcc. ,iÜ2y.^ ^ .̂
^ ' ^O -d >i c t. (2)

Non dem k f kärnthn. Stadt- und Landrehte wird hiermit bekannt gemacht, daß
über An luvn der ^hcradmmistration der Bißthüml. Gurk. Temporalicn u,ld der Eon-
ursmasse V e r ^ Fürst-Bischofs und Eardinalen Altgrafen SalmRei .

N I m d k ^ montanistischen Ent t tä ten vom ..
M ä r z . I 2 1 au die nächstfolgenden .0 Jahre gew.l l .get^worden sey.

' ^Dic zu verpachtende 1 Entt täten bestehen m folgenden A b t h e i l u n g e n : . _ . . .
.2) A b t b e V n a Dcc Hochofen zu H u t m U den Hammerwerken i n der Gasteigen



M s llttb itt Zwischenwäffern. — Dieses?Hammerwerk bestehet: aus 2 Streckhänimern,
M wjt 2 Frisch- und 1 Brattfcucr in der Gasteigen, dann aus 2' Streckhämmcrn,
M und cincm Breszianhammcr mit 5 Feuern in Zwischinwässern.

Zur Pachtversicigcrung dieser Gntitätcn wird die Tagsatzung auf den 26. Jänner
des k. I . um 10 Uhr Vormittags angeordnet.
Z) A b t h e i l u n g . Der Hochofen in 3t. ä^lvator mit dem dortigen Hammerwerke,

welches besteht: aus cmem Großyammer mit 2 Feuern, einem Wallashammer
nn't 2 Feuern^ dann aus 2 Streckhämmern, jcder mit 1 Schlag und einem Fcuer.

Für diese Abtheilung wird die Pachtvcrstcigerung auf den 22.Iänncr 1U21 um
io Nhr Vormittags angeordnet.
Z) A b t h c i l u n g. Das Hammerwerk in der Sirmitz, bestehend : aus einem Brcszian-

und cincm Strcckhammcr mit 2 Schlägen und 3 Feuern, dann aus cincm streck'
Hammer mit 1 Feuer und 1 Schlag.

4) A b t h c i l u n g. Dic Scnscnschmicdc mit 6 Fcucrn und 3 Schlägen, nibst dem Bres-
., zianharmner mit 2 Schlägen und 2 Fcucrn, an der Stcinbrückc. Zur Scnscnschmiee

dl, gchorcn auch Grundstücke, dann cine Mauthmühle und eine Brcrcrsäge. :
Zur Verpachtung der iu diesen Abtheilungen benannten Gnticäien wird eine Tag«

satzung auf den 25. Jänner 1L21 um in'Uhr Vormittags anberaumt, übrigens'werden
diese Pachtvcrstc'lgcrungen im Rathszimmer dieses k.k. kärnthn. Stadt- und Lnndrcchts
jederzeit vorgenommen werden. - ^ -

, Kndlich wird bcmcrtet, daß die Pachtlustigen die Lage und Beschaffenheit.der zu
Verpachtenden Werke in Augenschein nehmen, sich darüber bey den bcttchcnden Acr<
wcsämtcrn und bco dcr <^,ttraldn'cction in Straßburg alle und
Aufklärung cinhob!en>: die Pachtbcding'.lisfc selbst, aber sowohl bey dcr'bcsagtcn s^ntral- -
dircction, als auch bcn dcin Mittcrwaltcr dcr bisthiunlichcn Tcmporalicn Franz ,Erund^
nerin Klagcnfurt einsehen mögen.

Klagcnfurt am î ». Dcc. 1L20. - ^

__ Äemtlichc Verlautbarultg.̂  ^ ^
Z. 1?. N a ch r . 1 ch t. ' ' ''^

(1) Den 5. l. M . Nachmittags ,ä Uhr wird am bicsigcnRathhausc dic Pacb^crsttia - ,
rung der Füllung mit Eis und Benützung der städtischen Ois.arubc fürs l. I . vargeno-m.
men werden. Wozu dje Pachtlustigcn yut dcn^'Beysaye eingeladen werden, daß dic
PacktbedingnUe im dicßämtlichcnExpcditc täglich,eingcschcn wcrden könncn. ' ,' '

^ " ^ 7-̂ — "" Vcrnnschte Verlautbarungen.7^ ^ " — " - 7 ^ 17
Z. 6. Habcr - ü erlauf. >

si) I n der 2lmtscanzley der Ncliaious-Fonds-HerrschaftRüpertshof, werden am 2").
Jänner,1621 Vormittags y Uhr ^35 Mc.)cn i5) i , j ,5 Maß Hadcr mittelst össcntiichcr
Versteigerung^ gcgen sogleich bare Bezablllng an dcn ^lcistbiethendcn vcrkaust. ^

Vcrwatlungs^mt Rupcrtshof am 19. Dcccmber !l>2o.

« « ^ ( ^> '' ^ ^
I n dem Hause Nr-238 am Platze ist eine ganz neue moderne Sofa nnt

6 Sesseln, dann eine etwas gebrauchte doch ganz unbeschädigte Sofa mit
6 Sesseln aus freyer Hand zu verkaufen- ^ ^ _ ^ _ ^ .
Z773^ ^ ^ 'Fcilbicchu^gs'Odlckt^ ^

., Von dem Bezirks -Gerichte Wipbach wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es
sey über Ansuchen des Georg Kotschevar von Laschitsch mittelst dessen GcwaltträgersMar-
co Skappi 1 aus Wipbach, wcgcn ihm schuldigen 49 fl. 41 i)4 kr. c. 8. c. die Fcilbicthung
des dem öcklagten Anton Trost zu Podczritsch gehörigen, und auf 40" st» M . M . geschah«
ten Hauses sub Conscriptions Nr. 11 m Potgritsch belegen, bestehend aus 3 Kammern,



t Küche, 2 Kellern, ' Vich - und » Schaafstallc, dann einem umgemauerten Hase, im
Wege-der Cxccution^ bewilliget worden. , ' ' ' ' , ^ . ^,.

Da nun hierzu drcyTcrmmc, und, zwar für den ersten der ;5. Iann.r,, für dcn
zweiten der i5. Februar und fur den dritten der i5. März k. I . jedes Mahl von früheg
bis 12 Uhr im O '̂te Potgritsch unter dem Anhange des 326 §. A. G. O. bejtimmt wor-
den) so werden die Kauflustigen, sö als die mit intabülirten Gläubiger hierzu zu erscheinen,
nut dem Beysatze eingeladen, daß es ihnen frcystehct, .die dießfalligen Verkaufsbeding«
nisse hierorts'einzusehen. Bsz. Gericht Wlpdach am 25. November 1620.

^ . s ^ . ' , .̂ Feilbicthungs» Gdict. --
.""'(1) Vom Bezirks-Gerichte Wipbach wird hiermit öffentlich bekannt gewacht Cs sey
Üb'r Ansuchen des Herrn Carl Michael Vogau.'Inhaber des Gutes «Hlavv, wegen ihm
scku^igen «5 ft. 26 kr. c. «.c. die Fcilbiethung des dem IacodPlaninz zuSlapp gehö«
riacn und auf 2^5 fl. M . M . geschätzten Hauses sub Conscriptions - 3W 2) im Wege der
Erecutio,^' bewilliget wo^dc»i.^ ' -

' D i nui'' hierzu drey ^cudletyungstermme, und zwar für den ersten der ^5. Jänner,
für den iweotel? der i5. Februar, dann für dcn dritten dcr ,5.'^ März l. I . ie>cs Mahl
früh von 9 bis 1^.' Uhr un Orte Slapp unter dem Anhana^des 326^§. a. G. O. fest'
a'scht wvrden, so>werden die Kauflustigen, so als die mitintabulirtcn Gläubiger hierzu zu
erscheinen eingeladen, "nd können mmtttelst dle dießfälligen Verkaufsbedingnisse hier-
amts eingesehen werden. Bez. Gericht Wlpbach am 27. Oct. 1620.

" ^^^ ' ^ ^ Lizitations^ Anzeige. "
^ . Donnerstag als dcn 4. Ia.'mcr l. I . werden von 9 bis 12 Uhr in der Frühe, und
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr in dem Hause Nr. »0 am Plahc im isten Stock rück«
wärts verschieden^ Ginrichtungsstücc?., als: Tische, Kästen, Stühle,, Bcttstättc, Spie^
gcl, Madratzcn, Tischwäsche und Bettwäsche wie auch dieKasschsiederey ^ Gerätyschaf«
ten im nähmlichen Hause licitando gegen sogleich dareBezahlungN)indan gegeben werden.
^ Laibach am 1. Iänncr 1620. ' ,.,.
^««_„^ , G d " . ^ ^ ^ ° ^ ^ ) ^ ^ ^ ^ »«.»...««.^

Bon der Bczirksobriql'cit Staatshcrrschaft Lack wird allgemein bekannt gemacht,
daß, die Sradt Lack'schcn Cammergefälle, als das Stadtwaagcfäll, die Weinmcsscrcy,
die Plahmauth und die Gewölbe auf 3 nacheinander folgende Jahre, das ist vom i< Jän-
ner '«21 bis letzten Äec.''lU23 verstelgerungsweise verpachtet werden, und zur dicßfälli-
gen öffentlichen Versteigerung der Tag auf den 9. Jänner 1621, Vormittags von 9 bis'
T2Uhr, auf d^n statischen Rathhausc bestimmt worden sey, wobey bemerket wird', daß
die Llttationödcding nsse in dasiger Amtscanzley eingesehen werden können.

Daher dic Pachttustigen am obgedachtcn Tage zur Versteigerung vorgeladen werden.
Bez, Obrigkeit Staatsherrschaft Lack am 23. Dee. 1620. , ,>

, O i n F 0 r t e p i a n 0 (2)
von gutem Ton und schönem Äuszcrn, und eine ganz neue Civllbeamten . Uniform der 9.
Diäten- Classe mit carminrothen Aufschlägen, sind zu verkaufen. Das Fortepiano wird
vuch gegenMonatyzins ausgeliehcn; worüber nähereAustuuft das Zeitungs-Compt. gibt..

7lmortisations - Edict. (2)
Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wird kund gemacht: C3

sey auf Ausuchen der Lucm Icschcg von Gamlmg, in die Ausfertigung des Amortisations-
Gdictes hinsichtlich des, von Caspar Icschcg von Gamling sel., an die Waiscncaffa der

zu Gunsten der Bittstellerinn am^ .Dec . 1794 über
2oo'ft. Lw.'und Natural - Ausstattung ausgestellten, unb am nähmlichen Tage auf die
der obbcnantcn Hcrr^afc unter Urb. Nro 722 zinsbare zu Untergamlmg liegenden Hübe
intabulirten, vocgedlich in Verlust gerathenen Schuldbriefes gewilligct worden. Es haben
d"l>r, alle jene) w^che auf diesen Schuldbrief Ansprüche zu machen vermeinen, ftlhe



bmn?n « Iabr , 6 Wochen und 3'Tagen so gewiß vor diesem Gerichte geltend zu machend
nidrigens derselbe, eigentlich das darauf befindliche Intabulations^Ocrtificat dd. 19.
December 1794 auf weiteres Anlangen für nu l l , nichtig, und kraftlos, erklärt werden
würde. Laiback am 29, Novembe«r 182a,
^ ^ z., ^ ^ ^ . ^ """ ' '

VomBezirksgerichteNeumarktt wird dem Joseph3ukanz^ durch gegenwärtiges
bekannt gemaä)t:Gs habe wider ihm Joseph Hermann, bey diesem Gerichte cineKla-
ge, wegen schuldiger 1 " " ft-M. Wo.angebracht,, und um richterliche Hilfe gebethen, wor« <
über eine Tagsatzung auf den 25. März 1825' Früh 9 Uhr angeordnet worden ist. D ^ ,
Gericht, dem der Or t seines Aufenthalts unbekannt ist, und. da er vielleicht aus dcn„f. f,,
Erblanden abwesend seyn könnte,, hat auf seine Gefahr und Unkosten den Andrca^/Ros-
niann/Grundbesitzer, zu Kreuz, zu seinem (^urator.aufgcstellt,. mi t welchem ^re'ange-
brachte Rechtssache, nach der, für die k. k. Grblandcr bestimmten GeriHtsordn^nK ausge-
führt und entschieden werden, wird. Derselbe, wirdl daher dessen durch d̂ cse öffentliche
Ausschrift zu dem Ende erinnert, daß er, allenfalls zu rechter Zeit sel^f zu erscheinen,
oder dem bestimmten Vertreter scmc Recktsbehelfe. an die Hand zu g e ' ^ n , oder aber auch
fich selbst, einen andern Sachwalter,zu bestellen, und diesem Gerichte nahmhaft zu.machen,
und überhaupt in alle die rechtlichen und ordnungsmäßigen W ^ ; e einzuschreiten wissen
möge, die er zuscincr Vertheidigung, dienlich finden würde, /vidrigcns er sich sonst, die'
aus seiner Vcrabsaumung cntstchenden, Folgen sclbst beyzum^'sen,haben^wird».

BezirksgcrichtNcumarktl am 16^ Dcccmbcr itt2o>.

K. K. L 0 t t 0 z i e h u l t g a m 3d. Decemben 1820,.
I n Triest>. 63. c)„ 67«. 7° 16.
I n Gratz. 29. 40. sso. ^.- 62..

Die nähsten Ziehungemwerden am iHi und 27° Jänner i.82i.abgeh,alten werdcm.

Laibacher Mark tomfö vom Zo. December. 1820..

l " ^ G " e " t V e i d p r e i s. V r o t ^ Fleisch - und Biertaxe.

Niederösterrei- K l ' H « 'ff Für dem Monath Jan- Gewicht: ,A '
chischsr Metzen. ^ ß 'Z. > Z> ' ner 18^. . ' ^ '

> i ^ ! ^
Neitzen . . ^ 26 4 ! i 6 i 4 6 1 Mluldsemmel «. ^ . 2 2 is2 ^ 1̂ 2
Kukuruz . ., 3 3 3 — 2 5^ dettv' . . . '̂  5 H' 2:
Korn « , . , I , 5 3 ^— 2517 i ord. Semmel « . . ^ 3 21^2 i 1̂ 2
.Gersten «, . — — — — d?lw . . . 7 1 , i ^
Hiers . . . 5 5 3 ' — ^ 2 54 i-Laid Waitzenbrot . . 21 2 3
Haiüei, . . H '2o 2 ,24 2 t) dello^ ., . 11 2 6 ^
H a d e r . ., . 2 1 2 2 6 2 — 1 ?aibSchcrschitzenbrot. ^ — 3 5

^ ^ , ' ' dcrlo-' . «' , ^2 ,6
, , ' ^Pfilnd^Tln'tfleisch . . _^. -— — l)

! . Eine Maß aules Bie» « — — 4



Aemtliche Kundmachungen.
Verlautbarung. (5)

Bon dk- f. f. Bancal - und Salzgefallcn - Administration im Königreiche I l lynen
irird hiermit bclaunt gemacht, daß der Wein,- B ier , - M<th- und Branntwcindotz irn
^arlstädter-Kreise in Ge:näßheit hoher hoftammer. Verordnung vom 27. September
d. I> Nrc>. ^aogI und der Circular-Verordnung des hocklöbl. t. k. küstenl. Guberniums
dd. i4. Octobcr d, I . Nro. lc>2c,6 auf die Dauer vom ». März bis letzten Octobcr k. I .
zur Verpachtung mittelst öffentlicher Versteigerung an folgenden Tagen und Standpunc^
tcn gebracht werden wird.
Am 1. Februar 1L21 im Orte Beszilycvo, für die hauptgemt'mden Novigrad, Boszi.

licvo und Szcvcrm.
' Am 3. im Orte Netranch, für die Hauptgcmcinden Ribmk, Smov0/ Szveticze und '

Ozail.
Rm 5. in der Stadt Earlftadt, für dic Stadt Carlftadt, sammt ihrem Pomerio z b<wn

für die hauptgcmemdc ^raganiä).
Am 7. i " Iaszka, für die Hauptgcmeinden Verhovecz, Krahich, Rechicza, Iaözka, Szla«

vctich, Blszarovma. ° ^ ° « >
Am 9. im Orte Szamabor, für die Hauptacmeinden Szamabor und Rudc.
Am ic>. im Orte Ztupnick, KlinchaszcNa, Kereztmez und Brezoricza.
Am 12. in Großgoricza, für dic HaMgemeinden Odra, Dubranecz, Novo Chiche'untz

Großgoncza.
2lrn i^. im Orte Lct'enick, für dic Hanptgemcinden Bokupzko, Vclleßevecz und Lekem'ck,

und endlich:
Ani i5.' im Orte Szißck, für die Hauptgemeindcn Szißek und Goricza Eviscopalis.

M^zn die Pachtluftigcn zu erscheinen mit dem Beysatzc eingeladen werden, daß die
Ccnsttmrion der obbesagtcn GctränWgattungcn von Scite'der Bezirtobngkeitcn für j^de
Hau^t,^mci:ldc insbesondere ausgewiesen, ron der im Durä)schnitte von 6 Jahren auf ,1
Jahr ennallcndcn Konsumtion sodann nach Vorschrift des Patents »2Proc. auf 100
Maß jcd?r G.tränlögatlung abgeschlagen̂  ron dem darnach berechneten ? i^ t i > ^'i8oi
widrr i2Droc. als burger^chcr Greinn der^ächter in Abzug gebracht, und schließlich di« ^
2w:ruföprclsc auf die ZeU von 6 Monathen reducirt und bestimmt worden seyen.

^ DicL.Iuationsbcdingn'ssc tönnrn dcy dcu lödl. l.k. Krcisämtern, Aczirksodrigfciten
bey de l i . ' . Bancaloocrä'.ntcrn und an dcn Licitatlonvtagcn bey der Eommission cingc-
seden ^ ^ ^ - n . ' Laidach am 20. Dcc^ndcr 1820. ^ '

(2) Daö hohe t'. k. Genial-Ncchnmigsdn-ccrormm hat laut Decretcs vom ,,5.
Septcmb/r d.'.^. Zal>l ,^767 zu bewilligen geruhet, daß bey dlcscr k.f. Provm? ,
zial-Siaatsbuchhattung zur Aufarbeitung des altc?i Ncchnunas-Präteritums bis
cinschlî ßcnd 1816 cinftrocilen auf die Daucr eines Jahres 6 Individuen mit dem '
"aggehalte von 1 si. M . M . aufgenommen wcrdcn dürfen. Die Eandidaten um
einen dieser Dicnsicsplätze haben sich

9) über ihre mttlcttucllm Elgcnsch.iftcn,
d) nb?r ihre'lctzte Dicnsieslcistung/ und
(.'> übcr ihr moralisches Betragen

mittelst sckriftlichcr gchöria belegter Gesuche unmittelbar an diese Staats^uchhal-
tt'nq :« vcrwcnd.n, bey wclchcr sie ŝ ä) auch cmcr schriftlichen Prüfung/sowohl in
der Nechenlrndo a'.v dcm Concepte, zu^unterziehen haben.

Von der 'k k. ülyrischen Prov. ^taatsbuchhaltung zu
^aibach am 2Z. December 1820.

(Zur Beylagc Mo. l.)
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V e r l a u t b a r u n g . (3)
Die Verpachtung des Fleischkreu.^vefälls im Triester'Kreise auf die Zeit vom ,.

Februar bis letzten Octobcr 1821 betreffend.
, Die k. k. iltyr. Bancal-und Salzgefällen-?ldministration findet sichjaus gegründeten

Rücksichten veranlaßt, die in ihrer ämtlichen Verlautbarung dd. ,6. l M . ^ welche in
den hiesigen Zeitungsblqttern vom 22. und 26. December 1620 Nro. 102^ ioä zum
exsten und zweyten Mahle eingeschaltet erschien, bestimmten Licitationstlgc zur Verpach-
tung des Flcischkreutzer-Gcfälls im Tricster Kreise, in etwas abzuändern, somit zu sol-
chem Ende folgend,e Tage und Standpuncte festzusetzen.

Den i l . k. M . Jänner in der Amtscanzlcy des B.'zirksCommiffariats Monfalconc,
für die Hauptgcmeinden^Aquileja und, <Zcrvignano, dann für die <^tadt Grado sannnt
^>omerio, abgesondert von den zur Hauptgemcinde gleichen Nahmens gehörigen anternei-
tigen Ortschaften, tvclche gleichzeitig, aber für sich verpachtet werden; dann fiir die Haupt»
gemeinde Monfalconc mit AuSnahnn'der Stadt gleichen Nahnn^s 'und ihres Pomcri-
ums, welche am nähmlichen Tage, aber besonders verpachtet werden wird; endlich für <
die Hauptgemeinde S t . Pctcr.

, Den 12. k. M . Jänner eben auch in der2lmts/:anzley des Bezirks-Commissariats Mon«
falrone, für die Hauptgomcinoen Duino, (Hgonlco und Sagrado.

Ain !Z. Jänner in, der Amtscanzley des Bezirks-Oommissariats Schwarzcnegg, für
die Hauptgcmcinoen Î acla)» ^essana und Tomay. ^,

> Am- »5> Jänner in der Amtscanzley des Bezirks-^ommissariats Fünfenberg, für
die Hauptgemcindcn Döllina und Matteria.

-Am 16. Jänner in der Amtscanzley derBezirks-Obrigkeit zu l3apo d'Istria,für die
Hauptgcmcind5ll 6apo d' Istria und Muggia, mit Ausnahnic der Städte gleichen
Nahmcns,wclchc am nähmlichenTagc aber für slch besonders nüd einzeln verpaä'tct werden.

^ Am 17. Jänner eben auch, in der Amtscanzlcn der Bczirtscbriglvit (.̂ apo d' Istria,
fürldie Hauptgenleindcn Pirano,, Isola, Bujc, (ärisignana und Un'.ago mit Ausnahme^
der Städte Plrano undBu^c, welche unter clnem, aber einzeln und besonders aufgerufen
tverdcn >vird. . . ^ ,

Am »9. Jänner in derAmtsoan'^ey dcrBezirks-Obrigkcit Montona, flir die Haupt,
gemeinden Montona, Porcole, Visinada, Pinguente und Draguco, nnt Ausnahinc der
Städte Montona und Pingucnte, mit welchen, so wie mit den übrigen Städten verfah-
ren werden wird.

Am 22. Jänner in der, Amtscanzlcy der Bezirks-Obrigkeit Rovigno für die Haupte
gemeinden P,irenzo, 6ittanuovo und Rouigno,.vclche auch an diesem Tage zur Versteige«
lung gebrachc: aber für slch eigene Pachtoistrlcte bllden werden, endi<ch:

Am 25. Jänner in der Amcscanzlcy der Bezirrs- Obrigleit Rovigno, für die Haupt>
gemeinoen Dignano, Har.'ana, Sa^l Viecenti uno Pola, mit Ausnahme der Sta'd-
t« Dignano uno Pola, welche ain naymllchen Tage, aber einzeln und befonoers zur Ver-
pachtung gebracht werden.

Wozu die Pachtlustigen zur Grscheinungjmit dem früheren'Anhange eingeladen werden.
Laibach am 24. December 2620.

A u f f o r d e r u n g . (2)

> Es wird hiermit kund gegeben, daß di'e Cassernements-Forderungen aus der franzö-
sischen Zeitperiode vom Monathe December 160..), aus des leeren Ouartals 16,0 nunmehr
richtiggestellt, und-zahlbar angewiesen worden sind, daher werden alle diejenigen, welche bei
dclm.n)liger (iajsern^m^ncs-Verwaltung einen Anspruch zu <n.lchen glauben, ihre Forde-
rungen bmnen 6 5age,l von heute an auf dem Ratyhause so qcwiß anzuinelden haben, als
sie son/t n.nh oi'ft.n verstrichenen Zeiträume mit ihren Forderungen lN>Pt mehr gehöret
werden. Mag^rat Laibach am 27 Decemvcr ^ 2 0 .
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Vermachte PerlautbaruWen.
Sin Bczir Trichter wird gesucht <2)

, Für dic Bezirlsherrschaft Kreurocrg in Obcrkrain.' Dieser muß stob mit den erforder-
lichen Zcngnisseil seiner Fähigkeiten sowohl, als über Moralität, -und die vollkommen lun«
dige krainerisye oder w:n?ische Sprache ausweisen, auch eine E^ution cntwcdcr im
Baren mit 600 st. cdcreine sideijusorischc per 1200 ft. Eonv. Mün>c zu leisten »m S^an'
de scyn. Diejenigen, welche diejVn Dienst zu erhalten wünschen, haben sich dey dem
Herrschaftö-Eigcnthümer, Herrn Joseph Graf von Thurn, in seinem Haufe allhier Nro.
2-l i zu melden. Zuschriften müssen jedoch portofrey eingesendet werden.

^ (5) Von dem Bezirksgerichte der St^^kc^chäft"Iscüst3dtl wI7d bekannt gemadt:
C^ ircrden übcr erfolgt höbe landrechtliche ^icltationsdewiluguna. in der Erecutionssiche
des Franz Obresa zu Triejt, gegen Hrn. Andreas Obrcsa, Inhaber der Herrschaft Ho-
pfcnbach, wegen behaupteter '<Lc6)ftlfl?rdcrung pr. !o55 ft. .:, <. ,! die geschabten G'f»
fccten dcs.lclztern, als ,6 Strick silberne Eßlöffel, i silberner Vorleglöffel/ 6"silbe.'ne
Messer und 6 Gabeln, ' jübernes Salz- und Pfeffcrgefäß, rcrschi.dene Zimmer-^
Küchen- und Keller. ,Cinricktun.;sstückc, Bctrzeug, 1 Wc in faß, 6c» Ctr. Heu, und an
Bieh 3c> Stück Schaaft, gegen gleich bare Bezahlung, im Wege ösientlicker Versteige
run.g, wozu der 9. und -25. Jänner, dann der 6. Februar f. I . jedes Mahl Früh 9 Uhr nn
O^tc Hopfenbaä) bcstinnnt izt)'''von Scitc diestu Bczirisgeriä^tes als vom hohcn Land-
rechte dieserlvegcn requitirtem,Gerichte hindan gegeben. I m Falle dicsc Effecten weder
bey der ersten noch zioeoren Fcil.ücrhungSta.gsatöung um den ̂ chätzwerth oder darül^r an-
gebracht werden konnten, so werden sol ^ beyder dritten Feilbiethung unter dcm Schatz-
werche hindan gegeben. Bez. Gcl'ichl, Neustaotl am ^3. Dcc. 1620.

^crgrcchts - Verpachtung. (5)
I n der Amlvca:!z5cy der k.F. ^ieuglons - FoudS. Herrschaft Rupcrtshof wird >am

'6 . Jänner 1821 Vorintttags c) Ndr oaö zur Niinkendorfer-Gült Hineltschttsch gehörige
Bergrecht mittelst öffentlicher Versteigerung für die nächstfolgcndcn 6 Jahre in Pacht hiil-
dan gegeben werden.

Verwallungöamt Rupertshcf am 10. Decclnl'cr 1820.

(3) Von dem Bczirlsgerichte Radn.ansdcrf wird hicrnnt bekannt gcmachr: Es sey
auf Anlangen des Hrn. Dr. Max. Wurzbach, als Theresia Thomasinlschcn Verla.ßcura--
tor gegen Agnes Tschcbaus z^Sallosche, Wi'twc und Vormünderinn, danu Mareus Popp^
lcr zu Kersckdorf, Mitvormnnd der Johann Tschebausslschcn Kinder, wegen 127 s!. 3o kr.
0. 8. 0. in die-cxecutwc Fcildiethung der, zum Johann Tschebaussischen Verlasse gehöri-
gen, zu Salloschc lieg^noen der Herrschaft Radmansdorf, sub Urb. i)cro. 5^y dienstba-
ren nut Pfandrecht belegten, und aus 5^5 fi. i 5 l r . gerichtlich geschätzten Drltteihubc ge-
williget, und es seyen zur Vornahme derselben 3 Termine, und zwar auf den ,5. Iau^-
ncr, auf den »5. Februar und i5. März i62 i , jederzeit in loco Sallosche Frühe von 9 bis
'2 Uhr, mit dem Anhange festgesetzt worden, daß diese Realität, falls sie bey der tVstcn
"och zweyten Feilbiethungs tagsatzung nicht wenigstens um den Schätzungwcrth an M.inn
gebracht werden konnte^ bey der dritten auch unter demselben hindan gegeben werden w.ir>
de. Die Realität kann besichtiget/ und die Lasten, so wie die ^icitationsbedingnissö rön-
nen hierorts eingesehen werden.

Es werden daher zu dcn gedachtenLicitationcn alleKaustustige: insbesondere aber auch
e,e lntabulirten Gläubiger Jacob Verlitz, Gregor Tschebous, Joseph 5(ristann, Mathias
^Agovlh, Thomas Vid^!), Simon Koßina, Agncs Reppe. Matthäus'Nauag, Easpcr
. - ^ ' ^ ' ^ / ^ " ^ ' ' ^ Suppanz, Helena Tschcbouö und Mathias RebMak zm. Aw-ntunZ
chr^S allsalllgcn Nachtheiles vorgeladen.

Hezlttsgerlcht Raomansdorf u m » i . December ii32».



N a ch r i ö? t. <5)
^ I n FolqeÄNt'fdn. de^ bocblöbl. k. f. allgcmcincnhofkammcrvom 5. Dcccmb. d. I . zur Z.
1H907, ist der btiker'l^e V^vschleißprcis «^es-Zinnobers dabin gemindert und bestimmt wor-
den. Für den Wiener-Renten des Stück> Zinnobers von ,/<6si. auf ^4'ft. E. M .

'TW - - - dto. des gemahlenen Zinoders von ,5i st. auf »<i6 st. <z. M .
Diese neuen Preise verstehen sich Loco Ioria gelcgtcr, und treten vom 21. Decemb.

is2o in Wirksamkeit. Die (5. M . wird nur nach dem 20 si. Fuß angenommen.
W Vom k. k. Oberbergamte in Idria am 21. Dcc. »62«.

_>_ ^ . ^ ^ ^ ^ ^

Von dem Brslrkvqerichtc der Staatsherrschaft Lack wird anmit bekannt gemacht: Es
sey auf Anlangen dcsIgnaz Pcrto, äe p N>. 5. Dcc. »820 Z. i325, wegen in Folge
Urtbcils dd. 19 zngcst. 24. Iu ly 1620 schuldigen !23 fi. 26 kr., sammt Ncbmverdind«
iichkcit'n die öffentliche Fcilbiethung der, zu ̂ ni>: i '^ i rn H. Z< 9 liegenden, der^t.^lts<
berrsckaft Lack sub Urb. Nro. »oä-?'zinsbaren, gerichtlich mit dem Zugehör auf 5»5 ss.
5) kr. gesi'ädtcn dem Valentin Demscher gehörigen ,^5 hübe, gewiüiger worden. Da
nun hierzu drey Termine und zwar der erste auf dcn 16. Jänner, der zweyte uuf dcn 16.
Februar und der dritte auf den »6. März k. k. 1821 jcdcsMahlFrüh 9 Uhr im Orter
8, .wi^ l^ i ln , mit dem Bcysa^e bestimmt worden, daß, wenn gedachte Realität, we-
der bey der ersten noch zweyten Feilbicthung um den Schätzwerts, oder darüber «n Mann
gebracht werdcn tonnte, solche bey der dritten au5) unter dem <Hchätzwcrthe hindan gege-
ben werde, so haben die Kau^ustigen <m obbcstimmtcn Tagen jedcö Mahl Früh 9 Uhr
im Orte 5:«.cni/!,l!5m zu cvschcincn-.

Die Kaufbcdingnisft sammt dem SchätzungsprowcoN können indessen in dieser Gc-
richts^.inzley cingife^cn rrerdcu.

B^^isgericht Etaatvh^rrschaft Lack am 16. D^c. 182«. ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ _ ^
/ Vorrufungs-Edict. (5)

Von der Bezirksobriqlcit und Siaatsdcrrs6)aft Mintenborf im ^aibacher-Kreise wer-
ben dl..' b̂ r̂ folacnd.'n süchtige Reserve - Mälin.'r,

.̂  ! G e b ü r t i g a u s ^
^ Vor-und Zunahme: ^ , . ^.., — — . — > <̂  ^ »

j ^ dcr Vorgcruftnen. ,j dem Dorsc. dcr ^farr. !"2 ^ ^ ^
i < . j , ^ ^ ,̂ ., ^ z

l ! Icrttsch Michael VelN Ynd 0bcr-Tuchc>n î  22 Lcdig !
2 ^«ytsä'nig Wal^tl c!ii5 Prapratiiu Sl.raine /̂  2Ü „ ^
5 Lu>,'an Georg 5, Straine ^ , ^1^ l i j i c , ,̂ i
^ ! Mcltt'.nz Thomas ,j Ottcglu dctto 5z,2«^ „
5̂  ' .CcschsiIodann Sallcnber; Si^in l^i l l ^ „

'! 6 . ^ Zcnzcl Lucas '̂  z MöNllig ^^.- zr^ig i 2^ 2<i „ '
, z 7 , ''Krcgar Valentin Kopische ^ " " ^ ^0 5i „

! î j PoNauschcg Barthclmä . Poüane ^clla , Z 2', 2I „
^ <)! ^urtelzü^chann W.ttsch S t . Martin «16^2/, ,̂
i'̂ > Pvsni ^chal'.n Stra ine ^5rraine t ^ ! " " "

mi t dem Bedeuten vorgeladen, sich bis Ende Apr i l des k. I 182, persönlich ^u dieser Be-
ziri'sobl'c,kclt zu stcll<«, und über ihre crgifftnc flucht.so gewch zu rechtfertigen, aiö im
rridngenFüN.' nach Verlauf der Zeit gegen sie nach dcm Ans'oanderu::gspo.tontc und nach
den mehr^dicsifallS bestehenden allerhöchsten Vorschriften vorgegangen werden w n d .

Hezickc'^igkcit N in tendor f am 16. December iü2d.


